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Jahresberichte
1996

Präsident der
Schweizerischen
Vereinigung von
Textilfachleuten

Verehrte Mitglieder

Sind wir ehrlich. Wir möchten alle das

vergangene Jahr baldigst vergessen.
Trotz des Aufschwungs im 2. Semester
und einem spürbar besseren Warenfluss
mit gestärkten Preisen, wurden wir von
Betriebsschliessungen nicht verschont.
Die einen mussten, die anderen zogen
freiwillig die letzten Konsequenzen.
Überraschend waren sie alle.

Der /I w/ic/zwMWg /ä.v.s7 ÖH/J/CÄ wart*?«

Kämmt man die Zeitungen durch, so

mehren sich die Prognosen für ein

schwieriges 1997. Das Wirtschafts-
Wachstum, speziell für die Schweiz, sieht
düster aus. Die Geschäftsführer bedeu-
tender Unternehmen und die errechneten
Wirtschaftszahlen sprechen deutlich. Ob-
wohl Politiker und Wirtschaftskapitäne
die Konsumenten aufmuntern, an die er-
starkende Wirtschaft zu glauben, fällt es

uns allen schwer. Einen Aufschwung
kann man auch nicht herbeireden oder

erzwingen. Zu vehement sind die tägli-
chen Gegebenheiten. Jedes heutige Sozial-

system, jeder Betrieb, muss finanziert
werden, und dies kann nur durch entspre-
chende Einnahmen geschehen. Wenn
diese Rechnung nicht mehr im Lot ist,
sind entweder die Einnahmen zu klein
oder die Ausgaben zu hoch. Und es ist
leichter, die Kosten zu reduzieren oder
abzubauen, als die Einnahmen zu stei-

gern. Die Grossen machen es vor. Die
Chemieindustrie, die Grossbanken, die
Maschinenbauer kürzen, redimensionie-

ren, fusionieren, verlagern dorthin ihre

Tätigkeiten, wo die momentanen Gewin-
ne entstehen. Dies ist freie Marktwirt-
Schaft. Sie haben uns gegenüber den

Vorteil, dass sie im Rahmen eines Kon-
zems die Wahl haben, zu optimieren.
Als Klein- und Mittelbetrieb sind wir an

unseren Standort gebunden. Ein mögli-
eher Ausweg aus dieser Lage besteht

aus einem Umdenken. Ein neues Den-
ken, welches dazu führen soll, die Ein-
nahmen zu steigern. Wie kann es uns

gelingen, mehr Produkte mit einer höhe-

ren Wertschöpfung abzusetzen? Wie
können wir unser Sortiment so gestal-
ten, dass alle Produkte einen Deckungs-
beitrag abwerfen? Wie sind die Mitar-
beiter zu motivieren, damit die Produk-
tivität steigt? Wie können wir das Ver-

kaufspersonal schulen, damit es mit
neuen Ideen vom Markt kommt und
bessere Preise für die Produkte erzielt?
Wie bauen wir neue Märkte auf? Wie
können wir mit Zulieferanten besser

verhandeln? Wie können wir zukünftig
von den Kreditinstituten wieder höhere
Kredite erlangen? Wie können wir unse-

re Arbeitszeit effizienter gestalten? Wie
kreieren wir neue Produkte? Die Liste
ist fast endlos. Alle Fragen sollen auf
den Umstand deuten, dass wir unsere

zukünftigen Anstrengungen auf die be-

triebliche Aussenwelt richten müssen.

Wir müssen lernen unsere Aktivitäten
intensiver auf die Absatzmärkte zu rieh-
ten. Der Betrieb rnuss so gestaltet sein,
dass er als Einheit sein inneres Leben

optimal organisiert hat. Der Erfolg aber

entsteht durch die permanente Ausein-
andersetzung mit den Marktpartnern.
Diese müssen ununterbrochen bearbeitet
werden. Einen weiteren Abbau können
wir uns nicht leisten. Aber die Investiti-
on in einen Aulhau, das können wir tun

- mit wenig Mitteln. Wir haben es be-

wiesen vor vielen Jahren und ich glaube
daran, dass wir es immer noch können.
Doch dieses Bewusstsein muss in allen
Betriebsebenen verankert werden und

hier spreche ich die Führung an. Wenn
Ihre Mitarbeiter sich nicht weiterbilden
und nicht genug oft mit der Aussenwelt
kommunizieren dürfen oder können, so

wird Ihr Betrieb auch keine neue Impul-
se bekommen. Ideen entstehen auf allen
Ebenen. Motivierte Mitarbeiter holen in-
nerhalb einer Woche den halben Tages-
kurs wieder ein. Eine gewinnbringende
Idee kann man schon gar nicht mehr
rechnen.

m/rtex aA Ur/M/;A"6>.rte«/flUor
Der Vorstand hat sich im vergangenen
Jahr intensiv mit den verschiedenen Ko-
stenfaktoren im Verein auseinanderge-
setzt. Mehrere Kosten-Szenarien wurden
durchkalkuliert. Als Resultat kam her-

aus, dass die m/rtex, als Hauptkostenfak-
tor, eine zentrale Rolle spielt. Werden
alle Ausgaben kostendeckend produziert,
sollten wir auch mit einer positiven Er-
folgsrechnung abschliessen können. Der
Ertrag der letzten w/rter-Ausgabe war
unbefriedigend und entsprechend weisen

wir nur einen symbolischen Gewinn aus.

Die Erfolgsrechnung präsentiert sich als

eigentliche Gratwanderung. Die Exkur-
sion nach Irland fiel den politischen Un-
ruhen zum Opfer und da zum damaligen

Zeitpunkt nur eine ungenügende Anzahl
Anmeldungen eingetroffen war, machte

es keinen Sinn mehr, die Reise durch-
zuführen. Eine neue Exkursion wird auf
alle Fälle für dieses Jahr wieder organi-
siert und wir hoffen, dieses Jahr mehr

Erfolg zu haben.

Fragebogen znr Ff/a.y.s«)7g der
M/fg/iedermeinang

Wir möchten unsere Dienste optimieren
und deswegen wird nunmehr ein Frage-
bogen an alle Mitglieder versandt. Wir
bitten Sie, diesen auszufüllen, er dient
der genauen Erfassung der Bedürfnisse
unserer Mitglieder. Er soll massgeblich
dazu beitragen, die zukünftige Leistung
der SVT zu bestimmen. Er steht also zu
Ihren Diensten.

Vbrj7a»ds7?2/fg//er/er goswe/rt

Eine grössere Sorge bereitet uns heute
die personelle Besetzung des Vorstandes

und der einzelnen Kommissionen. Es

fehlt uns an Mitarbeitern. Speziell in
den Kommissionen möchten wir mehr

Mitglieder, denn der Aufwand soll auf
mehr Mitarbeiter verteilt werden und
nicht zuletzt - mehr Mitarbeiter haben
mehr Ideen. Im Vorstand sind wir schon
heute ungenügend besetzt und deswegen
gilt der Aufruf an alle, ob nicht jemand
Freude und Lust hätte, sich in einem

kollegialen Rahmen für die Textilindu-
strie in der Schweiz einzusetzen. Der
Aufwand ist absolut im Rahmen und die

Vorstandsmitglieder geben gerne Aus-
kunft über den Aufgabenbereich.
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Unseren Mitgliedern, den Gönnern,
Sponsoren und allen freiwilligen Hei-
fern möchte ich im Namen der SVT
herzlich danken. Ohne das Mitwirken
aller wäre ein Verein mit unseren Zie-
len und Aufgaben nicht lebensfähig.
Einen speziellen Dank möchte ich dem
Vorstand und den Kommissionsmitglie-
dem aussprechen, welche sich mit vie-
len Ideen und grossem Einsatz um das

Wohl der SVT kümmern. Cur/ ////

/77/Ytex-Redaktion
Auch in diesem Jahr habe wir unsere fi-
nanziellen Ziele bei der ra/ftex nach

schwierigen 12 Monaten und sechs m/r-

tex-Ausgaben nicht erreichen können,
obwohl wir, wenn man den Wirtschafts-

Prognosen glauben könnte, eigentlich
die Talsohle erreicht haben und uns im
Aufwind befinden sollten. Das wirt-
schaftliche Umfeld, gekennzeichnet von
Betriebsschliessungen und Betriebsver-
lagerungen, von schlechten Geschäften
mit Textilmaschinen, besonders in Euro-

pa und natürlich auch in der Schweiz,
hat sich wiederum negativ auf unsere

Haupteinnahmequelle, den Inseratever-

kauf, ausgewirkt.
Auf der anderen Seite besteht nach wie
vor ein Bedarf Fachartikel, Firmen-
nachrichten, Messeberichte usw. zu
veröffentlichen. Auch oder gerade in
einer kleiner gewordenen «textilen
Welt» sind aktuelle Informationen über
Neuheiten auf Gebieten wie Fasertech-
nik Spinnerei, Weberei, Wirkerei/
Strickerei und Veredlung gefragt. An-
dererseits kann eine Fachzeitschrift al-
lein von Abonnenten nicht existieren.
Für das Jahr 1997 hat sich die Redaktion
das Ziel gestellt, noch attraktivere Fachar-

tikel und Berichte für die Leser zu publi-
zieren. Damit soll sich die m/ttex auch

weiter in Richtung einer echten «Textil-
fachzeitschrift» entwickeln, deren fachli-
eher Teil durch interessante Berichte von
Tagungen und Messen oder Ausstell un-

gen abgerundet wird. Wir werden noch
aktiver auf dem Zeitschriftenmarkt prä-
sent sein und dabei versuchen, die Zahl
der Abonnenten schrittweise zu erhöhen.

Für die geleistete Arbeit möchte ich in
erster Linie dem Redaktionsteam recht

herzlich danken. Dies sind Frau Edda
Walraf, Herr Dr. Rüdiger Walter sowie
die freien Mitarbeiterinnen Frau Clau-
dia Gaillard-Fischer und Frau Martina
Reims. Nicht vergessen möchte ich die
vielen Autoren und Berichterstatter, die

zum Gelingen der m/ffex im Jahr 1996

beigetragen haben.
/.)/<? Periakt/o«
Z)/: Po/ant/ .ST/V//, O/t/rcflV/A'/or

Weiterbildungs-
kommission 1996

Man muss heute schon ein Optimist sein,

um in einer Kommission mitzuarbeiten.
Nach meinem ersten Tätigkeitsjahr als

Teamchef habe ich die grosse Freude,
Ihnen über das Wirken eines Teams mit
lauter Optimisten Rechenschaft abzule-

gen. Georg Fust ist es bei seinem Aus-
scheiden gelungen, mir eine top motivier-
te Frau- und Mannschaft zu überlassen.

Dafür sind wir ihm dankbar. Als Früchte
dieser Arbeit darf ich Ihnen einen erfreu-
liehen Jahresbericht 1996 vorlegen:
Die 10 in diesem Jahr durchgeführten
Kurse wurden von total 396 Teilnehmern

besucht, was gut 107% des langjährigen
Durchschnitts entspricht. Erstmals regi-
strierten wir mehr Nichtmitglieder (202)
als Mitglieder (194) als Besucher. 5 Kurse

unseres Angebots wurden von 50 bis 82%

Nichtmitgliedern belegt. Diese Tendenz

fordert eine Neuorientierung.
Das grösste Interesse weckten die Ver-

anstaltungen der «Stufenübergreifen-
den Qualitätsabsprache» mit 78 Teil-
nehmern aus 6 Ländern und der «Tex-

tilkennzeichnung» mit 66 vorwiegend
Teilnehmerinnen, die Hälfte vom Erzie-
hungsdepartement des Kantons Zürich.
Neuheiten scheinen immer im Trend zu
sein, zeigten doch je 50 Personen ihr In-
teresse an den «Entwicklungen in der
Chemiefaserindustrie» und «Entwick-
lungen im Webereivorwerk». Qualitativ
hochstehend waren ebenfalls die restli-
chen Kurse und auch von entsprechen-
dem Publikum besucht.

In 6 Sitzungen unter dem Jahr, wo wir
unsere Ideen aufeinander abgestimmt
haben, konnten total 9 Veranstaltungen
für das Jahr 1997 organisiert werden:

Geplant sind 1-2 Einschalt-Kurse, um
aktuellen Themen einen Platz einzuräu-

men. Mit diesem Angebot glauben wir,
Ihren Ansprüchen gerecht zu werden
und möchten Sie höflich auffordern,
davon Gebrauch zu machen.
Nachdem 2 Mitglieder aus der WBK
ausgeschieden sind, konnte neu mit
Frau Brigitte Moser eine kompetente
Fachfrau für unsere Belange gewonnen
werden. Wir heissen Frau Moser herz-
lieh willkommen in unserem Kreis.
Danken möchte ich allen Referenten,
Firmen und Institutionen, die sich

spontan bereit erklärten, unsere Akti-
vitäten zu unterstützen. Nur gemeinsam
wird es uns weiterhin gelingen, interes-
sante und sinnvolle Weiterbildung an-
bieten zu können.
Ein herzliches Dankeschön gilt meinen

Kolleginnen und Kollegen der WBK für
ihren tollen Einsatz, die Kameradschaft
und die gute Zusammenarbeit. Es macht

Freude, diesem Team vorzustehen.

Peter M/nt/er, Prös/V/enf t/er
We/ter/j/MMngsAom/mVrior/

Ehrenmitglieder
SVT 1996

Ernennung
Bollmann Alfred, Mattackerstr. 69,
8052 Zürich 1974

Brügger Xaver, Allmendstrasse,
8914 Aeugst a. A. 1985

Bürgler Paul, Wilistrasse 5,

8637 Laupen 1980

Gattiker Hans Rudolf, Obstgarten 9,
8833 Samstagern 1995

Geiger Armin, Neugasse 10,

9620 Lichtensteig 1990

Heimgartner Paul, Letzigraben 195,

8047 Zürich 1975

Honegger Fritz Dr., Schlossstrasse 29,
8803 Rüschlikon 1965

Honegger Max, Seegartenstrasse 32,
8810 Horgen 1991

Hurter Werner, Zürichstr. 109,
8700 Küsnacht 1974

Kessler-Manser Vital,
8856 Tuggen 1981

Mauch Bernhard, Grindlen,
9630 Wattwil 1981
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Schüttel-Obrecht R., Burgunder-
Strasse 21, 4500 Solothurn 1969

Spälty-Leemann Gabriel,
Kublihoschet 41, 8754 Netstal 1974

Strebel Paul, Alte Landstr. 186,

8800 Thalwil 1970

Streiff Fritz, Rebrainstrasse 36,
8624 Grüt 1974

Trinkler Anton U., Postfach,
8118 Pfaffhausen 1984

Vogt Armin, Tiicheliweg 21,
8853 Lachen am See 1977

Gedenktafel
Ambühl Christian, Hochstr. 55,
8330 Pfäffikon Aktivmitglied
Engelmann Karl, Moosangerstr. 11,

9443 Widnau Veteranmitgl.
Eschmann Albert, Lerchenweg 6,

4934 Madiswil Veteranmitgl.
Grünenfelder Ivo, Winkelstr. 4,
8583 Sulgen Aktivmitglied
Gutherz Werner, Kürbergstr. 5,

8049 Zürich Veteranmitgl.
Kirner-Müller Hans, im Langacher 33,
8805 Richterswil Veteranmitgl.
Kuratle-Hoffmann Hans, Büelstr. 10,

9630 Wattwil Veteranmitgl.
Oesterle Manfred, Gerbisstr. 8,

8730 Uznach Aktivmitglied
Schellenberg Hans, J.-C.-Heer-Str. 63,
8406 Winterthur Aktivmitglied

Gönner
Abraham AG, Zollikerstrasse 228,
8034 Zürich
Baumann Weberei & Färberei,
4900 Langenthal
Benninger AG Maschinenfabrik,
9240 Uzwil
Henry Berchtold AG, Tösstalstr. 999,
8483 Kollbrunn
Billerbeck Müller-Imhoof AG,
Postfach, 5525 Fischbach-Göslikon
Blico-Seide Emil Blickenstorfer AG,
Bederstrasse 77, 8059 Zürich
H. Bodmer & Co. AG, Postfach 182,
8032 Zürich
Boller, Winkler AG Spinnerei &
Weberei, 8488 Turbenthal

Bräcker AG Metallwarenfabrik,
Obermattstr. 65, 8330 Pfäffikon
Camenzind & Co AG, Postfach 62,
6442 Gersau
Danaklon (Europe) Ltd., Postfach 432,
4144 Arlesheim
Desco von Schulthess AG, Postfach,
8039 Zürich
Elmer AG Feinweberei, 8636 Wald
Eskimo Textil AG, 8488 Turbenthal
Frehner Hans Architekturbüro,
Redingstrasse 6, 9000 St. Gallen
Gardinenfabrik AG, Schützengarten-
Strasse 2, 9242 Oberuzwil
Gessner AG, 8820 Wädenswil
Getzner Textil AG, Bleichestr. 1,

A-6700 Bludenz
Grob & Co. AG, Postfach, 8810 Horgen 1

Habis Textil AG, Postfach, 9230 Flawil
Heberlein Maschinenfabrik AG,
9630 Wattwil
Höhener & Co. AG Zwirnerei &
Garnhandel, Oberdorf 22, 9056 Gais
Hurter AG, Im Letten, 8192 Zweidien
Fritz & Caspar Jenny AG Spinnerei &
Weberei, 8866 Ziegelbrücke
Keller AG Weberei Felsenau, 8636 Wald
Kesmalon AG Zwirnerei, 8856 Tuggen
Hch. Kündig & Cie. AG, Kratzstr. 21,
8620 Wetzikon
Fritz Landolt AG Textilwerke, 8752 Näfels

Lantal Textiles, Dorfgasse 5,
4901 Langenthal
Gebr. Loepfe AG Fabrik elektr.

Apparate, Postfach, 8623 Wetzikon
Jakob Müller AG Maschinenfabrik,
Schulstr. 14, 5262 Frick
Nef & Co. AG, 9001 St.Gallen
Remei AG, Lettenstr. 9, 6343 Rotkreuz
Rieter AG, Postfach 37,
8406 Winterthur
Rotofil AG, Steinstrasse/Postfach,
8045 Zürich
Saurer Textilsysteme Holding AG,
Textiistrasse 2, 9320 Arbon
Schnyder & Co Zwirnerei, Kantons-
Strasse 24, 8862 Schübelbach
Schönbächler AG Formulardruck,
Central weg 16, 8910 Affoltern a.A.
Robt. Schwarzenbach & Co. AG, Post-
fach 3250, 8800 Thalwil
Sefar AG Division Filtration,
Postfach 282, 9410 Heiden
Sefar AG Division Druck, 9425 Thal
Siber Hegner & Co AG, Wiesenstr. 8,

8022 Zürich

Spälty & Cie. AG, 8754 Netstal

Spinnerei & Weberei Dietfurt AG,
9606 BUtschwil
Spinnerei Kunz AG, Dorfstr. 69,
5200 Windisch
Spinnerei Streiff AG, 8607 Aathal
Stäubli AG Maschinenfabrik, Postfach,
8810 Horgen 1

Stehli-Seiden AG, 8912 (Melden
Stotz & Co. AG, Walchestr. 15,

8023 Zürich
Sulzer Rüti AG Generalsekretariat,
8630 Rüti
Tecnomatex SA, Casa giudici,
6930 Bedano
Testex AG, Postfach, 8027 Zürich
Texat AG, Hauptstr. 9, 5012 Wöschnau
Tintoria di Stabio SA, via Vite,
6855 Stabio

Aktiengesellschaft Trudel, Postfach,
8022 Zürich
TVS Textilverband Schweiz,
Postfach 4838, 8022 Zürich
Van Baerle & Cie. AG, Postfach,
4142 Münchenstein
Weisbrod-Zürrer AG, Seidenstoff-
weberei, 8915 Hausen a.A.
Intern. Woll-Sekretariat, Hohenzollern-
Strasse 11, D-40211 Düsseldorf 1

Zellweger Luwa AG, Wilstrasse 11,

8610 Uster
R. Zinggeler AG, Seestrasse 3,

8805 Richterswil
Zitextil AG Zwirnerei/Weberei,
8857 Vorderthal

Zollinger & Nufer Unternehmensbera-

tung AG, Seestrasse 163, 8810 Horgen
Zürcherische Seidenindustrie-Gesell-
schaft, Postfach 4838, 8022 Zürich
Zwicky & Co. AG Seidenzwirnerei,
8304 Wallisellen

Veteranen-
Ernennung
anlässlich der 22. Generalversammlung
vom 22. April 1996 in Rorschach

Benz Kurt, Brühlstrasse 17,

8240 Thayngen
Benz Fritz, Biielstrasse 30,
9630 Wattwil
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Blunschi Bruno, Hirtenhofstr. 48a,
6006 Luzern
Borner Peter, Hauptstrasse,
4936 Kleindietwil
Brägger Heinrich, Rainweg 5,
9240 Uzwil
Claude Robert, Vadianstrasse 2,

9000 St.Gallen
Diehl Rolf, Lindengartenstrasse 15,

9242 Oberuzwil
Dussling Hansruedi, Postfach 158,
6410 Goldau
Gemperle Rudolf, Amselstrasse 9,

9201 Gossau

Goetsch Fritz R., Postfach 656,
9500 Wil 1

Grams Heinrich, Oberplattenstr. 24,
9620 Lichtensteig
Grossmann Roger, Wührestr. 20,
8610 Uster
Hildebrand Felix, Säntisrain 4,
8820 Wädenswil
Höpli Hans, Holzmannshaus,
8360 Eschlikon
Locher Karl, Ruchwiesenstr. 40,
8404 Winterthur
Mettier Werner, Wisenstr. 2,
9442 Berneck
Mettler Werner, Unterstrasse 2,
9302 Kronbühl
Pilat Adolf, Rudwies 20, 9322 Egnach
Primosch Wilfried, Unterwegli 35,
8404 Winterthur
Stauch Manfred, Johannes -Linke-
Strasse 6, D-95488 Eckersdorf
Walser Hanspeter, 9107 Urnäsch
Weber Jean-Pierre, Buchholzstr. 57,
8750 Glarus

Zwicky Kurt, Gärberli, Hägsbach 96,
4954 Wyssachen

Vorstand und
Kommissionen
Vorstand

(GA) Mitglied «Geschäftsführender
Ausschluss»

Präsident (GAj
Illi Carl, General-Wille-Str. 60,
8706 Feldmeilen

Vize/77'äVdenrin fGAJ
Aemissegger-Kessler Irène, Frohwies 7,
8553 Mettendorf

Kassier GA j
Jakob Willy, Brunnenwiesliweg 7,
8810 Horgen

Aktnar fGA J

Blumer Adrian, Rüterwiesstr. 25,
8125 Zollikerberg

Präsident WBK (GAJ
Minder Peter, Hofenstr. 12,

9542 Münchwilen

Vbrfreter Faeksc/zw/e

Haller Christoph Dr., Kirchlistr. 34,
9010 St. Gallen

Präsident Redaktion
Seidl Roland Dr., Höhenweg 2,

9630 Wattwil

Ar/miViisrrarion
Herrmann Walter, Wasserwerkstr. 123,
8037 Zürich

Vertreter 7VS

Hippenmeyer Emst, Herdschwandstr. 20,
6020 Emmenbrücke

Revisoren

Bussmann Herbert lie. oec. HSG,
Breitistr. 5, 8953 Dietikon
Boller Victor, Tösstalstr. 23,
8488 Turbenthal

Holderegger Rosmarie, Oberdorfstr. 20,
8810 Horgen
Stocker Werner, Eschenstr. 33,
4922 Thunstetten

Weiterbildungskommission

PrasiVfc/it GA j
Minder Peter, Hofenstr. 12,

9542 Münchwilen

AAfwar
Herrmann Walter, Wasserwerkstr. 123,
8037 Zürich

Weitere Mtg/ieder
Arcon Urs A., Tobelstr. 15,

8400 Winterthur

Buchli Piero, Wattstr. 16, 9240 Uzwil
Gertsch Stefan, Moosackerstr. 5,

5746 Walterswil
Moser Beat, Verenastr. 43,
8836 Wollerau
Moser Brigitte, Bolsternstr. 22a,
8483 Kollbrunn
Schätti Madeleine, Eichenweg 4,
8700 Küsnacht

Redaktion m/ffex
Schweizerische Fachschrift für
die Textilwirtschaft

Redaktion
Redaktion /»itre.v c/o STF,
Ebnaterstr. 5, 9630 Wattwil

C/ze/redakfor
Seidl Roland Dr., c/o STF,
Ebnaterstr. 5, 9630 Wattwil

/«serafeafaj'wisitiotj
Buff Regula, Mattenstr. 4,
4900 Langenthal

5fei/e«ver/77ift/«/7g
Haller Christoph Dr., Direktion STF,
9630 Wattwil

Sekretariat
Lepel Elke, c/o SVT Schweiz. Vereini-

gung von Textilfachleuten,
Wasserwerkstr. 119, 8037 Zürich

Mitglieder-
bestand per
31. Dez. 1996

Vorstand 9

Weiterbildungskommission 8

Rechnungsrevisoren 4

Ehrenmitglieder 17

Gönnermitglieder 68

Veteranen Inland 397
Veteranen Ausland 13

Mitglieder Inland 1022

Mitglieder Ausland 58

Bestand 1596
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SVT-Jahresrechnung 1996

Bilanz per 31. Dezember 1996 Rechnung 1996 Rechnung 1995

Aktiven 455 041 475 578

Postcheck
Depositenkonto SB G
andere Bank-, Postcheckguthaben
Wertschriften
Debitoren
Delkredere
Laufende Guthaben
Hard- und Software Sekretariat

3 430
28 503
4 058 35 991

394 593
14 890

- 1 200 13 690
4 882
5 885

16 752
9 657
3 928 30 337

412 293
23 221

- 2 322 20 899
5 164
6 885

Passiven 455 041 475 578

Laufende Verpflichtungen
Rückstellung Steuern
Reserven «Mitgliederdienste»
Reserven «Fachschrift»
Vereinsvermögen

- Erfolg laut Jahresrechnung

23 344

72 000
115 000

244 193
504 244 697

42 384
2 000

72 000
113 000

241 588
4 606 246 194

Erfolgsrechnung 1.1. 1996-31. 12. 1996 Rechnung 1996 Budget 1996

Ertrag 332 002 320 000

Vbrwa/fwng fo/a/
Mitglieder-, Veteranenbeiträge
Gönnerbeiträge
Exkursionen
Wertschriftenertrag
Diverses Verwaltung
Ze/Ac/zn/i iota/
Inserate, Diverses Fachschrift
Abonnemente
VFezYeriuMzmg iota/
Weiterbildungskurse, Diverses Weiterbildung

140 617
88 066
15 700

8 674
20 001

8 176
119 075

112 234
6 841

72 310

94 000

166 000

60 000

Aufwand 331 498 318 500

VerwaLnzzg foAz/

Vereinigungsleitung, -Verwaltung
Tagungen
Sekretariat, Bürobetrieb
Exkursionen
Wertschriftenspesen
Steuern, Beitrag STF, Lehrlingstagung, Diverses
Abschreibung Hard-/Software
Veränderung Delkredere
Zez'Ac/zrz/f fofcz/

Redaktion, Druck, Versand, Diverses Fachschrift
Wezterhz'Zc/nng fota/
Referenten, Kursmaterial, Lokalmieten
Leitung, Drucksachen, Diverses Weiterbildung

86 203
14 544
13 317
51 534

1 646
1 129
4 155

1 000

- 1 122
185 353

59 942
44 861

15 081

86 500

175 000

57 000

Ertragsüberschuss 504
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Die Jahresrechnung wird an der Generalversammlung nicht aufgelegt

SVT Budget 1996 (gesamt)
Verwaltung Weiterbildung

Einnahmen: 81000- 70 000-

Ausgaben: 67 000- 68 000-

Gewinn:

200 000

180 000

160 000

140 000

120 000

100 000

80 000

60 000

40 000

20 000

174 000

81 000

70 000 I

XX
Vv

XXI

Zeitschrift

174 000.-

190 000.-

Total

Fr. 325 000.-

Fr. 325 000.-

Fr. 0.-

190 000

67 000^

Verwaltung
Weiterbildung

21 Zeitschrift

=Er=3 -Vs
X X
x*x

x5c
XX' '

x- XX

Einnahmen Ausgaben

Bericht der Rechnungsrevisoren
an die Generalversammlung der Schweiz. Vereinigung von
Textilfachleuten im April 1997

Als Revisoren der SVT haben wir die auf den 31. Dezember
1996 abgeschlossene Jahresrechnung im Sinne der gesetzli-
chen Vorschriften geprüft.

Wir stellten fest, dass

- Bilanz und Erfolgsrechnung mit der Buchhaltung über-
einstimmen,

- die Buchhaltung ordnungsgemäss geführt ist,

- die Vermögenslage und das Jahresergebnis nach aner-
kannten Grundsätzen ausgewiesen sind.

Aufgrund der Ergebnisse unserer Prüfung beantragen wir,
die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen.

Zürich, 10. Januar 1997

Die Rechnungsrevisoren:

//. /JM.V.S7MÖ/7/? VE 5/ocker
R. //oMeregger V ßo//er
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